
 
 

 
 
 

NIEDERSCHRIFT 
 
 

Biblis, den 24.09.2021 
 
 

B E S C H L U S S  
 

des Haupt-, Finanz- und Sozialausschusses 
 

vom Donnerstag, den 23.09.2021 um 19:00 Uhr 
 
 
 

8 FA-39/2021 Antrag der FLB-Fraktion vom 16.08.2021 
hier: Ortsbus 

 

Bemerkungen: 
 

Für den Antragssteller führt Herr GV Beierle aus, dass der eingereichte 
Beschlussvorschlag zur kostenfreien Inanspruchnahme des Ortsbusses 
auch auf die Ortsteile ausgeweitet werden könne und sich nicht lediglich 
auf die Kerngemeinde beziehen solle.  
Herr Bgm. Scheib führt daraufhin aus, dass die Modalitäten und der 
Kostenrahmen noch zu klären seien. Herr GV Vollrath schließt sich den 
Ausführungen von Herrn Bgm. Scheib an und könne sich hierbei anstelle 
einer Beschlussvorlage zunächst einen Prüfauftrag an die Verwaltung 
vorstellen.  
Für die Verwaltung führt Herr Ameis aus, dass bereits ein Kurzgutachten 
bei der VRN angefordert worden sei, die Bearbeitung desselben 3-4 
Wochen dauere. Sobald dieses der Verwaltung vorliegt, wird diese 
Zahlengrundlage der s.g. „Nullwabe“ den Gremien weitergeleitet. Herr 
GV Vollrath erkundigt sich in diesem Zusammenhang, ob hierbei auch 
aktuelle Fahrgastzahlen seitens der VRN bereitgestellt werden könnten. 
Daraufhin erörtert Herr Ameis, dass diese sicherlich Teil des angefragten 
Gutachtens sein werden – sollte dies nicht der Fall sein, wird die 
Verwaltung die Zahlen nochmals abfragen.  
Weiterhin ergänzt Herr Bgm. Scheib, dass die Synergieeffekte des 
Ortsbusses gleichermaßen für die Schulwege genutzt werden könnten.  
 
Es ist seitens des Ausschusses keine Abstimmung erfolgt und somit kein 
Beschluss gefasst worden. Herr Bgm. Scheib bat um die Vertragung 
dieses Tagesordnungspunktes. Der Vertreter der FLB-Fraktion war mit 
diesem Vorgehen einverstanden.  
 

Beschluss: 
 

Beschlussvorschlag der FLB-Fraktion: 
 
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, den in der Bibliser Gemeinde 
verkehrenden Bus der Bevölkerung zur kostenlosen Fahrtteilnahme 
anzubieten. Des weiteren sind die Fahrtzeiten bis 22.00 Uhr 
auszudehnen. Es könnten evtl. auch geringe Kostenbeteiligungen von 
Unternehmen, die hiervon partizipieren (Kaufmärkte, Gastronomie, 
Einzelhandel usw.) erkundet werden. 
 




